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„Wenn du davon ausgehst, dass nichts existiert, was nicht Teil von dir


ist, niemand existiert, der nicht Teil von dir ist, dass du mit jedem deiner


Urteile nur dich selbst beurteilst, dass jegliche Kritik, die du äußerst,


Selbstkritik ist, wirst du erfüllt von Weisheit – dir selbst bedingungslose


Liebe schenken, die das Licht deiner Welt sein wird....“


Harry Palmer




Über die Autorin
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Die 1969 geborene Autorin Sylvia Shalina Morawe legt in ihrem Erstlingswerk Das Praxishandbuch der Maria Magdalena für gelebte Liebe heute ihre selbst erlebte und durchfühlte innere Visionsheilung mit Maria Magdalena und Jesus Christus vor.


„Ich sehe mich selbst als rückkehrende Magdalena, eine Frau, die alles in sich selbst ent-deckt, wieder auferstehen lässt und aus einer Welt aus Abhängigkeit, tiefer Trennung, Patriarchat, Schmerz, Leid und Mangel erwacht in das eigene freudige, göttliche Schöpfungspotenzial. Dabei führen mich Maria Magdalena und Jesus Christus in mir als weiblichmännliche Einheit in meine Selbstverbindung und Selbstliebe!


Mein Lichtmysterium wird zur Leuchtquelle meines Lebens, heilt mich von innen und trägt mich durch alle inneren und äußeren Stürme.


Zusammen mit den vielen anderen wiederkehrenden Magdalenen der Welt heile ich mein Herz und das Kollektiv und leite die Rückverbindung mit der Göttlichen Mutter ein!“


Als Seelenbegleiterin, Lichtfrau und Lichtempfangende begleitet sie erwachende Menschen, insbesondere Frauen - die Magdalenen der Neuen Zeit - auf dem MagdalenenLichtweg, in die innere Anbindung an das eigene Lichtmysterium.


Mehr Infos dazu auf den Internetseiten der Autorin:


www.sylviamorawe.com und unter dem herausgebenden AutorInnen Forum www.ailesia.com, dessen Mitbegründerin sie ist.




Das Buch


Eine besondere und eigenwillige Ergänzung zu allen Titeln, die bisher zum Thema Maria Magdalena erschienen sind.


Die Welt befindet sich im Umbruch und findet den Weg zurück ins Gefühl, ins Herz.


Maria Magdalena, die fühlende Seele, zeigt uns aus der Einheit mit Jesus Christus den Weg nach innen, in unser Selbst.


Denn die Einheit in uns- die göttliche Einheit von Weiblich und Männlich und die heilige Dreieinigkeit von Mutter-Vater-Kind in uns selbst- ist der Schlüssel für unsere Manifestationskraft und unser Paradies auf Erden.


Und so werden wir auf liebevolle Weise eingeladen, den Ausgleich von weiblicher und männlicher Energie in uns selbst zu vollziehen, alte Rollenmuster zu klären, überholte Machtstrukturen aus Kirche und Patriarchat bewusst mit den Augen der Liebe zu durchschauen und aus dem Verstand, dem Gefühl und dem Körper zu lösen, um sie durch eine neue, gefühlte Wahrheit aus dem Christusbewusstsein, unserer göttlichen Herkunft, zu ersetzen.




Widmung


Dieses Buch widme ich den wunderbaren Männern und Lehrern in meinem Leben, die mich mit ihrer Liebe, Fürsorglichkeit und Wahrheit an den Schatz in meinem Inneren erinnert haben.


Danke, dass ihr immer im rechten Moment zu mir gefunden, meine eigenen inneren Ängste, Glaubenssätze und den Willen Gottes in mir zu jenem Zeitpunkt gespiegelt, um mich in meiner Entwicklung zur „Göttin“ zu unterstützen und mir so den Weg zurück in die Liebe meines Selbstes gezeigt habt!




Vorwort zur 1. Auflage


Auf den Tag genau drei Jahre sind nun vergangen, nachdem ich im Sommer 2006 das erste Channeling für mich persönlich von Maria Magdalena erhielt, und ich halte nun das fertige Manuskript meines Buches in Händen.


Nach sieben Jahren innerer Schulung und Transformation, Arbeit an mir selbst und an meinen Glaubenssätzen habe ich meinen Weg zurück nach Hause für mich gefunden und gleichzeitig auch einen Weg aufgezeigt bekommen, wie ich anderen Menschen helfen kann, in ihre Freude, Selbstständigkeit, wahre Berufung und in ihre Herzenspartnerschaft zu kommen. Alles, was im vorliegenden Buch beschrieben wird, war Teil meiner eigenen inneren Befreiung, es sind die Erlebnisse und Erfahrungen, die ich mit Jesus Christus und Maria Magdalena in mir erfahren habe. Diese Erlebnisse, Texte und inneren Bilder, die mich so berührt, aufgeweckt und auf den Weg gebracht haben, möchte ich von nun an mit anderen Menschen teilen. Es prüfe jeder mit seinem Herzen und seinem Bewusstsein, was für sie/ihn selbst passend und richtig ist!


Am 03.07.2006 also kam in mir der zaghafte Wunsch und die Idee auf, nachdem ich das Buch „Sakrileg“ von Dan Brown gelesen hatte (das mich innerlich tief aufgewühlt und bewegt hat), ein Channeling, eine persönliche Botschaft von Maria Magdalena für mich selbst zu empfangen.


Zu diesem Zeitpunkt befand ich mich gerade in der Channelausbildung „Der integrierte Kanal“ bei Adamis International von Frank Alper.


Ich war noch absoluter Neuling im Umgang mit der Geistigen Welt, obgleich ich wusste, dass ich schon lange geführt und geleitet würde. Ich erwartete nichts Besonderes, als ich beschloss, Kontakt mit Maria Magdalena aufzunehmen, ich betrachtete es einfach als Übung und beschäftigte mich einige Tage gedanklich damit.


Dank an dieser Stelle an Frank, der schon in den Lichtreichen ist, und seiner Frau Katharina für ihre liebevolle und kompetente Ausbildung. Ich höre ihn noch wie gestern, als er uns ermahnte, indem er sagte: „Die Geistige Welt wird euch bezüglich eures Egos prüfen.“ Prompt wachte ich drei Tage später morgens um punkt drei Uhr auf, mit dem dringenden Gefühl, mich sofort an den Computer zu setzen, um zu schreiben. Dies sollte der Anfang einer Reihe von Durchgaben sein, die mich das erste Jahr völlig verwirrten. Das zweite Channeling „Ich bin Maria Magdalena“ prüfte mich tatsächlich stark, denn ich dachte zunächst einmal durch die intensive Verbindung mit den Bildern und Gefühlen, die ich bekam, dass Maria Magdalena womöglich etwas mit meiner eigenen, „persönlichen“ Seelengeschichte zu tun haben könnte.


Doch dank liebevoller Hinweise im Außen begann ich zu verstehen, dass sich hier etwas aufzeigte, was mich zwar persönlich sehr bewegte und auch Teil meiner Geschichte ist, wie auch Teil der Geschichte aller „Inneren Frauen“, egal, ob Mann oder Frau. Schnell bemerkte ich, wie viele Frauen sich mit Maria Magdalena identifizieren und entschlüsselte nach und nach die Bedeutung der Verbindung, die sie heute für alle Menschen hat, sofern wir das zulassen möchten. Heute weiß ich, dass wir alle Verbindungen aufbauen können zu Allem-was-ist und jemals war. Ich wurde liebevoll, Stück für Stück, darauf gebracht, zu verstehen, dass Maria Magdalena für uns Menschen eine Kollektivrolle übernommen hat wie Jesus Christus auch. Beide sind zu Archetypen in unserer Seele geworden und haben das Verständnis über Geist und Materie hier bei uns im Westen entscheidend geprägt. Jesus, der Christus, und Magdalena, die Sünderin. Die Rolle Magdalenas für das Kollektiv Mensch und die „Innere Frau“ sollte sich allerdings erst zweitausend Jahre später entschlüsseln.


Nach der ersten Botschaft setzte eine Entwicklung bei mir ein, die ich mir nie hätte träumen lassen. Maria Magdalena begann sich allmählich in mir zu zeigen als Teil meiner eigenen verletzten und gelähmten Weiblichkeit. Ich nahm darauf hin zwei Frauen in mir wahr: Die freie, erleuchtete und heilige Innere Frau, deren Schutzpatroninnen Mutter Maria und Maria Magdalena und viele andere Göttinnen sind und deren sanfte Botschaften und Weisheit mich so tief berührten (und es immer noch tun), und die abgespaltene innere Frau, meine weiblichen Seelenanteile, getrennt, verletzt, gedemütigt, verängstigt und mit geringem Selbstwertgefühl. Die Kirche hat mit der Geschichte Jesu mehrere Abspaltungen im Kollektiv bewirkt: Die Abspaltung der Weiblichkeit von der Männlichkeit und auch die Trennung innerhalb der Weiblichkeit. Maria und Magdalena – beide, Frau und Göttin, wurden unterteilt in „die Heilige“ und „die Hure“. Ich begriff, wie weitreichend die Entfaltung unserer Inneren Frau in jedem von uns mit dem Weg des Herzens und der Seele in Zusammenhang steht. Und es zeigte sich auch nach und nach, wie sich meine Weiblichkeit und mein Körpergefühl durch diese Transformationsarbeit immer mehr veränderten, was sich auch in Partnerschaft und Sexualität bemerkbar machte. Das, was sich bei mir so wunderbar fügte, nachdem ich bereit war, den Weg der Seele zu gehen, entwickelte sich vom schmalen Pfad zu einer Straße, der ich nun weiter folge. Der anfänglichen Verwirrung der Botschaften aus der Geistigen Welt ist einer freudigen Gewissheit gewichen, dass es sich immer lohnt, auf sich selbst zu hören und im Vertrauen zu bleiben. Ich lade alle Leserinnen und Leser ein, sich auf die Vergangenheit und die Zukunft des Christentums einzulassen.


Wir alle in der westlichen Welt sind Kinder dieses Christentums, „Gralskinder“, und deshalb sind in uns allen tiefe Glaubenssätze über das Leben selbst fest verknüpft mit dieser Vergangenheit. Ich wünsche mir, dass dieses Buch dazu beitragen wird, die Wahrheit in jedem Menschen wieder aufleuchten zu lassen, und dass die Spuren des Patriarchats, die so stark ihre Wunden hinterlassen haben bei der Weiblichkeit, und damit auch auf unserer Erde, immer blasser werden, zugunsten einer im Herzen gleichberechtigten Gesellschaft und einer Erde, die nach und nach das Paradies sein wird: der Garten Eden, der sie in Wahrheit ist.


Das Christentum ist im Begriff, sich zu verändern, und die Weltreligionen beginnen, sich langsam zu verbinden. Altes wird losgelassen und transformiert, Neues und Gemeinsames wird sich durchsetzen.


Ich verneige mich an dieser Stelle auch noch einmal vor allen Weltreligionen. Durch die Trennung, die sie bewirkt haben, konnte die Menschheit lernen, die Trennung zu erfahren und die Einheit Stück für Stück zu integrieren.


Übrig wird eine Menschheit bleiben, die eine gefühlte Weisheit bewusst integriert hat und die im bewussten Mitgefühl auch den „bösen“ Mitmenschen und die von uns negativ empfundene Polarität, die die Trennung aufrechterhält, als Teil von sich erkennt.


Die Visionen aller vorangegangenen Weltenlehrer hat sich somit erfüllt.


Mögen alle Leserinnen und Leser noch mehr Sehnsucht nach der Wahrheit ihres Herzens bekommen, als sie es vorher schon hatten. Denn diese Sehnsucht ist der Anfang, unser SELBST zu finden.


Haben wir alle wieder die bewusste Einheit mit unser Seele und unserem höheren Selbst gefunden (und zwar hier auf der Erde, nicht erst nach dem Tod, der den Dimensionswechsel in die Geistige Welt bedeutet), erkennen und erfühlen wir die göttliche Liebe in uns und hören auf, verzweifelt im Außen danach zu suchen.


Wir wissen dann wieder, wer und was wir sind, und die Sucht und der Mangel haben ein Ende.


Die Entwicklung geht von innen nach außen und so wandelt sich auch unser Planet. Immer mehr Menschen heben die Trennung in sich selbst auf, um damit das Feld der Einheit zu stärken. Dies ist der Weg, die Erde wahrlich Stück für Stück zu erneuern.


Möge dieses Buch dazu beitragen, alle, die es lesen, ein Stück mehr in ihr Herz und zurück in die bewusste Einheit mit Gott und ihrer Seele zu führen.


Ergänzendes Vorwort zur 3. Auflage Januar 2021


Liebe Leserinnen und Leser,


es ist Januar 2021 und ich bin immer noch auf dem


MagdalenenLichtweg!


Das was ich erfahren durfte, hat noch viel in mir bewirkt und


ich durfte noch so viel mehr dazu lernen und erfahren. Dieses


Buch hat mich im täglichen Leben immer wieder unterstützt


und ich durfte lernen, ja, begreifen, das Geschriebene


selbst auch zu integrieren und zu leben!


Das Praxishandbuch berührt, führt und inspiriert mich immer


noch.


Da geht immer noch etwas mehr beim Lesen und noch tiefer


spüren…


Im Januar 2015 erschien mein zweites Werk, ebenfalls geschrieben


mit Maria Magdalena und Jesus Christus in mir:


Maria Magdalena: Der Gral bist Du! Selbstermächtigung und


Heilung durch Christusbewusstsein,


aus der Fremdbestimmung in die Selbstermächtigung, passend


zu dem, was wir jetzt gerade 2020 / 2021 erleben!


Danke, liebe Meisterinnen und Meister, die ihr dieses Buch


lest, auch ihr seid auf diesem Weg.


Fühlt euch allseits geführt und geborgen, lasst euch inspirieren


und lebt es auf eure einzigartige Weise!


Das Christusbewusstsein ist lebendig und ewig.


Ich danke euch allen, dass ihr euch gleichfalls auf den Weg


zurück ins Herz und in die Einheit gemacht habt!


Auf ein freudiges Verbinden und Vernetzen, die Neue Zeit ist


angebrochen!


Wir sind nicht allein.


Wir sind viele.


In Dankbarkeit


Sylvia Shalina Morawe




Ich bitte Maria Magdalena


um ein persönliches Channeling (03.07.2006)


Liebste Schwester des Lichts,


Tränen der Freude sind es, die dich durchfluten, hab keine Angst.


Du kennst den Plan! Höre in dein Herz und frage: Steht es im Plan? Du wirst die Antwort hören und jubilieren!


Erinnere dich! Dein Leben wird Glück und Freude sein! Der Schmerz und die Trauer hast du längst überwunden, erinnere dich...


Du bist stark. Du bist mutig. Du bist schön. Du hast die Tugenden. Du verkörperst diese Neue Zeit mit ihrer Weiblichkeit.


Gehe mutig den Weg deines Herzens, er ist immer der richtige!


Diese Liebe ist gegenwärtig, sie wurde nie getrennt! Das ist nur eine Illusion der Trennung, du weißt es. Du hast viele Inkarnationen mit unseren Themen in dir integriert, hast alle Erfahrungen machen wollen, hast alles Wichtige integriert. Nun lebe es jetzt und genieße die Freude!


Du brauchst dich nur zu erinnern und die Zügel in seine Hand geben. Er wird dir den Weg zeigen, das hat er in all deinen Leben getan...


Vergiss es nie: Die Trennung ist eine Illusion!


Leg die Liebe in seine Hände, und alles wird gut.


Großes hast du dir vorgenommen, Großes wird durch dich geschehen. Folge dem Pfad, folge dem Herz-Kreuz, mehr ist nicht zu tun.


Du bist bereit für alles Wissen, für die Liebe, für die Veränderung.


Befreie dich von der Unwahrheit, dann bist du frei, und alle Liebesenergie der Welt kommt zur dir.


Er in deinem Inneren ist dein Weg und dein Ziel.


So war es. So ist es. So sei es!


In Liebe,


Maria Magdalena
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Einleitung


Geliebte Kinder des Lichts,


es wird Zeit, eine neue Form der Liebe von der geistigen Ebene, in der sie bereits in euch existiert, nun auf die Erde in euer Leben zu bringen.


Die Neue Zeit des Christusbewusstseins auf Erden ist angebrochen, und wir melden uns zurück: Jesus der Christus und Maria Magdalena, die Christin.


Wir sind zurückgekommen in euch, um euch an eure höchste Vision von Licht und Liebe aus anderen Dimensionen in euch selbst zu erinnern.


Diese Dimensionen waren früher im Unterbewusstsein, in der Dunkelheit der Unbewusstheit als innerer Schatz, unerreichbar für die meisten von euch, tief in der Höhle eures tieferen Seelendaseins auf der Erde verborgen.


Die Bewusstheit ist so stetig gestiegen, dass parallel auch die Liebe wieder mit ansteigen konnte.


Dank euch allen für die Entwicklung zum Meister, die ihr euch vorgenommen habt, Schüler und Schülerinnen des Universums, willkommen in der Mysterienschule des Universums!


Wir, eure höchsten Anteile von Liebe und Licht, eure Engelanteile und die Archetypen aus allen Zeiten stehen euch jederzeit als Heilige Sophia in euch selbst zur Verfügung. Wir sind die Seelenmatrix des Kollektivs Mensch.


Als Maria Magdalena habe ich das Seelenkollektiv eurer weiblichen inneren Aspekte auf der Erde zum Ausdruck gebracht.


Priesterin, Geliebte, Frau, Mutter und Lehrerin war ich für die damaligen Menschen und konnte nur einen Teil von meiner höchsten Vision auf die Erde bringen und leben.


Dennoch war dieser Teil ein Spiegel für euch, und nun wollt ihr diesen Spiegel anschauen.


Die Göttin in euch allen ist zurück, deshalb kann auch ich mich nun in euch als Weisheit für praktische und gelebte Weiblichkeit wieder zu Wort melden.


Ich bin auch Lady Nada aus der Bruder- und Schwesternschaft des Lichts.


Mehrfach war ich auf der Erde, um bestimmte, zu dieser Zeit wichtige Aspekte der weiblichen Liebe zu bringen und sie als Zeitspiegel mit meinem Tun auf der Erde zu verankern.


Maria Magdalena und viele andere weibliche Heilige, wir sind alle Aspekte der Großen Göttin. So, wie Jesus, unser Christus, dies durch sein Wirken getan hat, so habe auch ich stets gewirkt. Als Göttin durfte ich viele tausende Jahre nur im Unterbewusstsein in euch existieren.


Jetzt ist die Zeit der Befreiung da, und Gott und Göttin können in euch zu einer Einheit verschmelzen. Einer Verschmelzung in euch mit eurem Selbst, das bereits vereinigt ist, ist die Voraussetzung für eine heilige / heile Verschmelzung von Gott und Göttin als Mann und Frau in eurem Erdenleben.


Jesus und ich haben das genauso gelebt.


Wir haben es uns gegenseitig in unserer heiligen Liebesverbindung zur Aufgabe gemacht, gemeinsam wie eine Doppelhelix in die höchsten Ebenen von Bewusstsein und Liebe in der Materie aufzusteigen.


Jesus hat den Aufstieg vollbracht und seine Lichtspur des Bewusstseins und der Liebe des erlösten männlichen Aspekts für die Erde gelegt.
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